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sein und so wünschen wir es uns und Ih-
nen.

Nutzen Sie ein paar
freie Minuten, neh-
men Sie auf der Bank
eine kleine Auszeit,
freuen sie sich an den
Blumen und lauschen
Sie dem Vogelgezwit-
scher und den Kir-
chenglocken.
Wer darüber hinaus

noch ein oder zwei
Stunden am Donners-
tagnachmittag übrig

hat, darf gerne zu uns stoßen und ein biss-
chen mitgraben, buddeln, säen, träumen.

Annette Löw und Beate Koehler

Das Neueste vom Kirchgärtle
Wer ab und zu bei derKirche am Kirchgärtle vorbeispaziert, wird bemerken, dass es
auch in diesem Jahr darin grünt und blüht.

Im Frühjahr haben wir
mit dem üppig wach-

senden Löwenzahn um
freie Pflanzflächen ge-
rungen, haben noch ei-
nige neue Stauden
gepflanzt und auch wie-
der eine bunte Blumen-
mischung ausgesät.
Besonders gut gefällt es

den Kräutern in der
Kräuterspirale! Sie
wachsen dort sehr freu-
dig vor sich hin. Gerne
dürfen Sie im Vorbeige-
hen ein Kräutersträußle
mit nach Hause nehmen.
Dankenswerter Weise sind manche unse-

rer Bitte nach Pflanzenablegern gefolgt
und wir haben
für alle ein
Plätzchen ge-
funden.
Es gibt noch

viele Ideen in
unseren Köpfen,
die wir so nach
und nach um-
setzen werden.
Demnächst soll
z. B. der Kiesweg
endlich aufge-
füllt werden.
Kürzlich hat eine Frau berichtet, dass sie

den Garten besucht hat und ihn auf der
Bank sitzend sehr genossen habe. So soll es
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Liebe Gemeindeglieder,

seit einem Jahr trifft sich regelmäßig das Umweltteam unserer Kirchen-
gemeinde.
Es strebt die Umwelt-Zertifizierung der Evangelischen Landeskirche an.
Heute bitten wir Sie daher um ihre Mithilfe und um ihre Meinung.
Die auf dem Beiblatt vorgestellten Umweltleitlinien sollen eine Selbst-
verpflichtung der Kirchengemeinde für viele Jahre darstellen.

Es geht dabei um die zukünftigen Schwerpunkte der Kirchengemeinde
im Bereich Schöpfung, Umwelt und Nachhaltigkeit.
Uns interessiert, was Ihnen dabei ganz besonders am Herzen liegt.
Wo wünschen Sie, dass sich unsere Kirchengemeinde engagiert und
verändert?
Wie wichtig ist Ihnen das Engagement für die Zukunft unserer Umwelt?
Wir haben 14 Punkte aufgeschrieben, die Sie auf dem Beiblatt finden.

Kreuzen Sie doch einfach die 8 für Sie wichtigsten Punkte an.

Sollten Sie weitere Ideen und Anliegen bezüglich dieses Projektes haben,
kommen Sie auf uns zu. Im freien Feld haben Sie Platz oder wenden Sie
sich an Pfarrerin Ulrike Jenter-Groll (07131/9735343).

Wir freuen uns über viele Rückmeldungen, die Sie in den Brief-
kasten des Pfarramtes I (Ilsfelderstraße 1, Untergruppenbach) oder
des Pfarramtes II (Schweinsbergstr. 3, Donnbronn) bis zum 31. Au-
gust einwerfen können.

Das Umweltteam wird die Umfrage auswerten und in den Prozess ein-
fließen lassen. Anschließend wird der Kirchengemeinderat die sich dar-
aus ergebenden Umweltleitlinien beraten und beschließen.

Im Umweltteam sind wir der festen Überzeugung, dass wir nur gemein-
sam die Welt verändern und unsere Erde bewahren können.
Deshalb sagen wir bereits jetzt allen herzlichen Dank,
die sich Gedanken machen und bei der Umfrage mitmachen.

IhrUmweltteam derKirchengemeinde Untergruppenbach

Umfrage zu den Umweltleitlinien unserer Kirchengemeinde

UMWELTTEAM




